
Maurermeister Heinrich Nieske erwirbt das Strandgrundstück
in Arendsee und parzelliert es für die zukünftige Badeort-
Entwicklung.

Hotelier Max Hoth kauft den Bauplatz. Nach Plänen von Krause
& Korff entsteht ein prachtvolles Hotel im Stil der
Bäderarchitektur. Eröffnung zur Saison 1905.

Nach kriegsbedingten Krisen der Familie Hoth übernimmt
Marie Becker das Hotel und führt es erfolgreich durch die
Goldenen Zwanziger.

Die Stadt Berlin erwirbt das Haus für 230.000 Goldmark und
nutzt es als Kindererholungsheim. In der DDR-Zeit dient es als
Kinderheim und Hilfsschule.

Nach Sanierung Nutzung als Jugendfreizeitstätte für den Bezirk
Berlin- Reinickendorf. Im September 2011 folgt die Schließung
aufgrund von Defiziten.

Prof. Dr. Wagner kauft das Baudenkmal, um es mit der „Villa
Baltic“ und dem „Schloss am Meer“ zu einem Luxushotel-
Komplex zu vereinen. Das Projekt scheitert finanziell nach
einem Schicksalsschlag.

Nach einer Phase der Zwangsverwaltung ersteigern private
Investoren das Ensemble. Die historischen Gebäude werden
gründlich saniert.
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